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In Dermbach ziehen alle an einem Strang
Ortsvereine feiern mit dem VfL den 125. Geburtstag. Tischtennisabteilung ist genau so alt wie der Tischtennisverband Rheinland

DERMBACH . Chrstiof Stinner, der 1.
VorsitzendedesVfLDermbach, freute sich,
zum Jubiläumsabend im Rahmen der Fei-
erlichkeiten zum 125-jährigen Vereinsbe-
stehen etwa 100 Vereinsmitglieder und
Gäste in der schön dekorierten Mehr-
zweckhalle begrüßen zu dürfen. Auch die-
se Veranstaltung stand unter demVereins-
motto „Sport bewegt und verbindet Gene-
rationen“. Die Kinderturngruppe unter der
Leitung von Denise Angela Lindlein eröff-
nete den Abend mit schwungvoll vorge-
führten gymnastischen Übungen.

Der Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Daaden-Herdorf, Helmut Stühn,
trat als erster Gratulant ans Mikrofon und
würdigte denStellenwert des Sports imAll-
gemeinen und ganz besonders das Ange-
bot, welches der VfL mit seinen 383 Mit-
gliedern zu bieten hat. Gewissermaßen als
letzte Amtshandlung in seiner Funktion d
als amtierender Bürgermeister der Stadt
Herdorf überbrachte UweErner die Glück-
wünschederStadt unddes gesamtenStadt-
rates. Erner hob ebenfalls die Schaffens-
kraft und das vielfältige Angebote des her-

vorragendgeführtenVfLhervorundunter-
strich erneut auch den guten Zusammen-
halt der Dermbacher Ortsvereine. Nur weil
alle an einem Strang ziehen, gebe es bei-
spielsweise die Mehrzweckhalle in diesem
guten Zustand, denn dafür hätten die Ver-
eine in erster Linie durchEigenleistung ge-
sorgt. Erner bekräftigte, dass die Stadt wei-
terhin bemüht ist, das Raumangebot in der
Mehrzweckhalle, durch die Errichtung
eines zusätzlichen Raums zu unterstützen.
Als Vertreter aller Dermbacher Ortsver-

eine überbrachte Michael Bohl, Repräsen-
tant des Musikverein Dermbach, die herz-
lichstenGlückwünsche und brachte die be-
rechtigte Hoffnung zumAusdruck, dass die
gute Zusammenarbeit weiter so fortge-
setzt wird.
Bevor es zum ersten Ehrungsblock ging,

trug der gemischteChorCHORismadesGV
Dermbachmit zwei Liedvorträgen zumGe-
lingen desAbends bei, wobei das erste Lied
auch optisch ganz auf sportliche Aktivitä-
ten abgestimmt war. Dirigiert wurde der
Chor inAbwesenheit vonChorleiterThors-
tenStendenbach andiesemAbendvonRalf
Schmidt, unter Klavierbegleitung von Or-
ganist Franz-Josef Faßbender.
Es folgten die Ehrungen von langjähri-

ge aktiven und passiven Mitgliedern, die
mit Urkunden und Abzeichen bzw. Prä-
sent ausgezeichnet wurden. Im Anschluss
an die Vereinsehrungen brachte die Ju-
gendtanzgruppe des Vereins unter der Lei-
tung von Theresa Lieberich einen
schwungvollen Gardetanz auf die Bühne.
Es folgten weitere Ehrungen vom Tisch-

tennisverband Rheinland, welche von
Karsten Geis, dem Tischtennis-Kreisbe-
auftragter für den Erwachsenensport, vor-
genommen wurden. In diesem Jahr kann
der VfL Dermbach nicht nur auf sein 125-
jähriges Bestehen zurückblicken, sondern
auch die Tischtennisabteilung wird 75 Jah-
re alt. Sie ist somit genauso alt wie der
Tischtennisverband Rheinland. Zu diesem
Jubiläum überreichte Karsten Geis einen
Jubiläumsteller nebst Urkunde.

In Vertretung des Kreissportvorsitzen-
den Altenkirchen, Benjamin Limper, war
MichaelWäschenbach, als sein Stellvertre-
ter nach Dermbach gekommen um die Eh-
rungen des Sportbundes Rheinland vorzu-
nehmen. Wie sein Vorredner, hob auch
Wäschenbach das große Engagement und
die Angebotsbreite des VfL hervor. Er
dankte allen aktiven Sportlerinnen und
Sportler, sowie den ehrenamtlich tätigen
Vorstandsmitgliedern, Übungsleitern und
Helfern. Auch die Zusammenarbeit der
einzelnen Ortsvereine fand er besonders
bemerkenswert. Zudem überreichte Mi-
chael Wäschenbach eine Vereinsehren-
urkunde zum 125-jährigen Bestehen an
Christof Stinner.

Den Abschluss des offiziellen Teils bil-
deten Vorträge des Musikvereins Derm-
bach der unter der Leitung von Wolfgang
Utsch mit einer Anzahl klangvoller Musik-
stücke die Gäste erfreute. Danach sorgte

DJ Franziska Bohl für weitere schwungvol-
leMusik. Siehatte auchdasgesamteEquip-
ment zusammen mit dem MV Dermbach
bereitgestellt.

Per Beamer wurde während der ganzen
Veranstaltung eine Bilderschau mit 280
Fotos, als Rückblick auf die letzten zehn
Vereinsjahre präsentiert, zusammenge-
stellt von Johannes Schmidt. Für die tech-
nische Organisation war Raphael Stricker
verantwortlich. Der weitere Jubiläums-
abend verlief in geselliger Runde.

Als nächste Veranstaltung steht die tra-
ditionelle Maiwanderung am 1. Mai auf
dem Programm. Treffpunkt für die Wan-
derlustigen ist um 13.30 Uhr am Dorf-
kreuz. Am 16. Juni folgt das große Spiel-
und Sportfest in und um die Dermbacher
Mehrzweckhalle, zu dem alle Vereinsmit-
glieder, Freunde undDorfbewohner einge-
laden sind. n sz

Der stellvertretende Sportkreisvorsitzende Michael Wäschenbach (r.) überreichte zum
125-jährigen Bestehen des VfL Dermbach eine Vereinsehrenurkunde an den Vereinsvor-
sitzenden Christof Stinner. Foto: Verein

Die Ehrungen beim Jubiläumsabend des VfL Dermbach

Ehrungen des VfL Dermbach

P 15 Jahre ununterbrochene Aktivität
(Sportlerehrennadel in Bronze): Jessica
Golling

P 25 Jahre Mitglied (Silberne Vereinsna-
del mit Kranz): Heike Alef, Klaus-Dieter
Scholz, Simone Weigelt

P 40 Jahre Mitglied (Goldene Vereinsna-
del mit Kranz): Bruno Köhler, Karin Köh-
ler, Stefan Nies, Jan van der Zwaag, Ro-
switha Schmidt.

P 50 Jahre Mitgliedschaft und Ernen-
nung zum Ehrenmitglied: Elke Breuer,
Norbert Eisel, Christoph Meyer,Rüdiger
Müller, Peter Schneider.

P Sonderehrung für 60 Jahre Mitglied-
schaft: Christel Heftrich, Helmut Schnei-
der.

P Sonderehrung für 75 Jahre Mitglied-
schaft: Hans Rödder.

P Sonderehrung für 60 Jahre als
Übungsleiter und im erweiterten Vor-
stand: Johannes Schmidt

Ehrungen vom Tischtennisverband
Rheinland

P Siegernadel in Silber für 20-jährige
sportliche Aktivität: Benni Breuer, Mi-
chael Stark.

P Siegernadel in Gold für 30-jährige
sportliche Aktivität: Timo Bald.

P Siegernadel in Gold für 40-jährige
sportliche Aktivität: Sascha Schmidt, Joa-
chim Schupp.

Ehrungen vom Sportbund Rheinland

P Bronzene Ehrennadel für zehnjährige
Funktionärstätigkeit: Armin Pietz.

P Silberne Ehrennadel für 15-jährige
Funktionärstätigkeit: Ilonka Schneider,
Raphael Stricker.

Auftakt mit Champagner-Duft
Zwei Top-Ergebnisse zum DTM-Start: Am Sonntag liegt Luca Stolz zwischenzeitlich sogar auf Siegkurs.

Der jüngste ADAC-GT-Masters-Sieger aller Zeiten kommt jetzt aus dem Kreis Altenkirchen

OSCHERSLEBEN . Der Saisonauftakt
in der DTM, Deutschlands höchsterMotor-
sportliga, und in der ADACGTMasters Se-
rie fand bei einem gemeinsamen Rennwo-
chenende in der Motorsport Arena
Oschersleben statt. In beiden Rennserien
standen auf dem 3,696 Kilometer langen
Kurs in der Magdeburger Börde jeweils
zwei Rennen mit einer Distanz von 60 Mi-
nuten auf dem Programm. In beiden Se-
rien war zudem zur Rennmitte ein Pflicht-
boxenstopp zu absolvieren.
Der Saisonstart der DTM war der Höhe-

punkt des Rennwochenendes in der Mag-
deburger Börde, und für Mercedes-AMG-
Profi Lucs Stolz war es – im Vergleich zum
Vorjahr – ein sehr gelungener Auftakt. Der
Brachbacher ging am Samstag von Start-
platz 5 ins erste Rennen, die gleiche Posi-
tion belegte der 28-Jährige in seinemHRT-
Mercedes-AMG GT3 auch beim Zielein-
lauf.
Im zweiten Qualifying legte der Sieger-

länder mit Startplatz zwei den Grundstein
für den ertragreichen Sonntag. In der ers-
ten Rennhälfte kämpfte er zunächst um die
Spitzenposition im Feld. Durch die Turbu-
lenzen einer Full-Course-Yellow-Phase
verlor er jedoch zwei Positionen, fuhr
schlussendlichmitRang 3 aber immernoch
auf das Podium.
Auch wenn im Sonntag-Rennen sogar

der Sieg möglich gewesen wäre, freute Lu-
cas Stolz sich über den starken DTM-Sai-
sonstart: „Es war ein sehr, sehr gutes Wo-
chenende für das Teamund fürmich. Nach
dem Rennen nach Champagner zu rie-
chen, ist immer ein gutes Zeichen. Dem-
entsprechend freue ichmichnatürlich, hier
einen Pokal mit nach Hause zu nehmen,
zumal Oschersleben in der Vergangenheit
nicht das beste Pflaster für uns war.“

DieMitarbeiter seinesTeamshatten sich
seiner Meinung nach ein Sonderlob ver-
dient: „Die Pitstops waren mega, das ha-
ben die Jungs undMädels vonmeiner Crew
richtig gerockt. Am Sonntag war viel Druck
dabei, weil wir im direkten Duell mit dem
Führenden gestoppt haben. Das Rennen
hätten wir eigentlich gewinnen müssen,
aber dann kam im für uns ungünstigsten
Moment die Full-Course-Yellow-Phase.
Das war sehr schade, aber immerhin hat
es uns nur zwei Positionen gekostet.“
Auch in der ADACGTMasters Serie gab

es Glücksgefühle für einen Motorsportler
aus demKreisAltenkirchen, dennTomKa-
lender aus Hamm an der Sieg setzte sich
bei seinem Debüt in dieser Serie glänzend
in Szene. Bei seinem allerersten Rennein-

satz in seinemGT3-Rennfahrzeug und sei-
nem ersten Start in der ADAC GT Masters
Serie fuhr der erst 16-Jährige im ersten
Rennen am Samstag als Zweitplatzierter
auf Anhieb aufs Podium, und am Renn-
sonntag ließ er mit seinem finnischen
Teamkollegen Elias Seppänen sogar gleich
den ersten Sieg folgen.
„Im ersten Rennen gleich auf dem

Podium zu stehen, war fantastisch. Das
zweite Rennen zu gewinnen ist unglaub-
lich. Es hätte nicht besser laufen können.
Ich kann das alles noch gar nicht glauben.
Elias ist auch ein cooler Teamkollege. Er
ist sehr schnell, und ich kann viel von ihm
lernen. Wir sind mittlerweile gute Freun-
de, da passt wirklich alles“, kommentierte
der Youngster am Sonntag nach dem Ren-

nen seine beeindruckende Leistung. Tom
Kalender ist im ADAC GT Masters damit
der jüngste Rennsieger aller Zeiten ist.

Weniger erfolgreichverlief hingegender
Saisonstart für die Niederdreisbacher Au-
di Mannschaft von Land-Motorsport. Im
Qualifying am Samstagmorgen kam San-
dro Holzem, einer der beiden Zwillinge die
den Land-Audi LMS GT3 pilotieren, von
der Strecke ab und schlug mit hoher Ge-
schwindigkeit in die Begrenzung ein. Dem
Fahrer geht es gut, aber das Fahrzeug wur-
de beim Einschlag so schwer beschädigt,
dass eine Reparatur vor Ort nicht möglich
war, und dieMannschaft umWolfgang und
Christian Land auf einen Start verzichten
musste. n simon
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Das Rennen hätten wir eigentlich

gewinnen müssen, aber dann kam

im für uns ungünstigsten Moment

die Full-Course-Yellow-Phase.

Luca Stolz
DTM-Fahrer aus Brachbach

Ein Pokal für Luca Stolz in der Magdeburger Börde. Mit Rang 5 am Samstag und der Podiumsposition am Sonntag gelang dem Brach-
bacher Mercedes-AMG-Piloten ein erfolgreicher Start in die DTM-Saison. Foto: simon/amg

JUGEND-FUSSBALL

SPORT-FAHRPLAN

FUSSBALL

Westfälischer Jugend-Fußball
P B-Junioren-Westfalenliga: SV Lippstadt -
Spfr. Siegen (Mi., 13 Uhr).
P B-Juniorinnen-Westfalenliga: Fort. Freu-
denberg - TuS Recke (Mi., 13 Uhr).

Kreis Altenkirchen
P C-Kreisliga 1Westerwald/Sieg: SGMittel-
hof/N. 2. - SG Malberg 2., SG Atzelgift 2. -
Sportfr. Daaden 2. (beide Do., 19.30 Uhr).

VERANSTALTUNG
P Reiten:WBO-Reitertag des Reit- und Fahr-
vereins Eiserfeld auf der Reitanlage im Hels-
bachtal (Mi. ab 9.30 Uhr).

A-Junioren-Rheinlandliga, Platzierung
JSG Kannenbäcker - SSV Heimbach-Weis 1:4
JSG Niederahr - JSG Ahrbach 1:2
JSG Vulkaneifel - JSG Trier-Süd 2:2
SG 06 Betzdorf - JFV Rhein-Hunsrück 2:1

B-Junioren-Rheinlandliga, Meisterstaffel
TuS Schweich - JSG Neitersen 2:3
JFV Wolfstein - TuS Koblenz 2. 1:3
Eintr. Trier 2. - SG Mülheim-Kärlich 8:1
JSG Saar/Mosel - FC RW Koblenz 0:1
SG Andernach - JFV Bitburg 0:2

C-Junioren-Rheinlandliga, Meisterstaffel
JSG Hammer Land - TuS Koblenz 2. 5:2
SpVg Wirges - TuS Koblenz 2. 4:1
JSG Neitersen - Eintr. Trier 2. 0:2
JFV Wolfstein - FC Metternich 1:0
SSV Heimbach-Weis - JFV Rhein-Hunsrück0:3

B-Juniorinnen-Regionalliga Südwest
SV Wienau - TuS Weitefeld-L. 4:0
1. FC Saarbrücken - SV Wienau 5:1
SC Bad Neuenahr - 1. FFC Ingelheim 3:1
FV Rübenach - SV Kottweiler-Schwanden 2:7

A-Junioren-Westfalenliga
Preußen Münster - TuS Haltern am See 4:1
RW Ahlen - Hombrucher SV 0:3
VfL Theesen - 1. FC Gievenbeck 3:8
SV Lippstadt - SC Wiedenbrück 1:0
SV Rödinghausen - VfB Waltrop 3:2
TSG Sprockhövel - Sportfr. Siegen 1:2

B-Junioren-Westfalenliga
FC Schalke 04 U16 - SC Verl 0:4
Eintr. Dortmund - SG Wattenscheid 0:3
VfL Bochum U16 - Preußen Münster U16 2:1
SC Paderborn - SV Lippstadt 1:0
Sportfr. Siegen - Bor. Dortmund U16 2:2
Hombrucher SV - FC Iserlohn 3:0

C-Junioren-Regionalliga West, St. 2
FC Hennef 05 - RW Oberhausen 2:0
Preußen Münster - Fort. Köln 2:1
SV Rödinghausen - FC Viktoria Köln 1:3
SC Paderborn - Rot-Weiß Essen 4:1
DJK TuS Hordel - 1. JFS Köln 2:0
Arm. Bielefeld - Sportfr. Siegen 4:0

B-Juniorinnen-Westfalenliga
TuS Recke - DJK Mecklenbeck 1:0
SuS Scheidingen - Warendorfer SU 1:2
Westf. Kinderhaus - Fort. Freudenberg 0:0
ASC Schöppingen - VfL Bochum 0:5
FC Iserlohn - Arm. Bielefeld 0:4
HSV Bor. Friedenstal - FFC Nethegau 5:0


